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Behörden & Parteien Marktplatz

«Restaurant und Hotel Bodan sind seit En-
de September geschlossen. Herr Lageder als
ehemaliger Pächter hat das Patent zurückge-
zogen. Trotzdem konnten die gebuchten An-
lässe im Saal ausnahmslos durchgeführt wer-
den. Für die Bewirtung konnte mit Ernst
Fuhrer, Restaurant Schäfli, Zihlschlacht, eine
gute Cateringlösung gefunden werden. 

Die Bodan Romanshorn AG ist bestrebt,
den Bodan wieder zu beleben, damit Gäste
im Bodansaal vor Ort betreut werden kön-
nen. Es ist auch geplant, dass das Restaurant
durch einen neuen Pächter betrieben wird. Es
ist ein ausdrückliches Ziel der Gemeinde und
der Bodan Romanshorn AG, dass der Bodan-
saal weiterhin für Veranstaltungen zur Verfü-
gung steht und durch die Vereine rege benutzt
wird. Deshalb haben sich die Parteien mit
dem weiteren Vorgehen befasst. Wir möch-
ten Sie darüber informieren:

Die Bodan Romanshorn AG sucht für den
Hoteltrakt nach neuen Nutzungsmöglichkei-
ten. Die Suche ist noch nicht abgeschlossen. 

Der Bodansaal wird durch eine Umnut-
zung des Hoteltraktes nicht betroffen. Der
Saal soll weiterhin durch einen Pächter be-
wirtschaftet werden. Auch hier laufen Ver-
handlungen. Der Bodansaal steht auch wei-
terhin den Romanshorner Vereinen und
Organisationen für Anlässe zur Verfügung.
Wie bis anhin beteiligt sich die Gemeinde an
den Saalbenützungsgebühren. Sobald eine
definitive Nutzung im Bodan feststeht, sol-
len die bestehenden Reglemente entspre-
chend angepasst werden. Bis zu diesem Zeit-
punkt möchte die Bodan Romanshorn AG
an den bestehenden Reglementen festhalten.
Die Blockzeiten sind jedoch ausser Kraft und
wurden im gegenseitigen Einvernehmen for-
mell sistiert. Es bestehen also keine Blockzei-
ten mehr.

In den nächsten Monaten ist auch ein
etappierter Rückbau des Bodansaals geplant.
Im Frühling 2002 möchte die Bodan Ro-
manshorn AG eine Auktion durchführen, an
welcher die diversen Gegenstände veräussert

werden. Aufgrund dieses Termins haben sich
die Parteien auf folgendes Vorgehen geeinigt:

Die Spielautomaten und beweglichen Re-
quisiten wurden durch die Bodan Romans-
horn AG entfernt.

Erste Priorität (nach Fasnacht): Entfer-
nung Teppich im Bereich Saal, Gang, Trep-
penhaus und Garderoben durch die Bodan
Romanshorn AG. Anschliessend wird der
Parkett geschliffen und neu versiegelt sowie
die Treppen instand gestellt.

Zweite Priorität (nach Auktion): Allenfalls
Malerarbeiten.

Wichtige Telefonnummern bzw. Ansprechs-

personen

Reservationen:Thoma Treuhand AG,
Wuhrstrasse 2, 8580 Amriswil, 
Telefon 071 411 37 11
Verpflegung: Ernst Fuhrer, 
Restaurant Schäfli, Hauptstrasse 50, 
8588 Zihlschlacht, Telefon 071 422 15 47
Tonmeister: Franz Hauser, 
Friedhofstrasse 17, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 463 47 69
Gemeinde:Thomas Niederberger, 
Gemeindeschreiber, Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 83 43

WIE GEHT ES WEITER MIT DEM BODANSAAL?
Gemeindekanzlei

Ende Januar 2002 hat die Gemeinde die Präsidentinnen und Präsidenten einiger Romans-

horner Vereine und Organisationen über das weitere Vorgehen im Bodansaal informiert. Hier

der vollständige Text des Informationsschreibens:

Fortsetzung auf Seite 3
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INTERNET

Telefon 071 463 28 28 · E-Mail info@karoag.ch · www.karoag.ch

K A B E L F E R N S E H E N  R O M A N S H O R N  A G

Hochgeschwindigkeit zum 

Tiefpreis

über Kabel
Move and 
Dance School
Jazz 
Hip Hop 
Klassisches Ballett
Bewegung- und Tanzschule
Sandra Junkert
Bahnhofstrasse 40
8590 Romanshorn

078 746 94 84
info@moveanddance.ch
www.moveanddance.ch

Modern Dance 
Dance Workout

Ab 4. März neu in Romanshorn

Tel. 071 463 63 55

info@elektro-bieri.ch

www.elektro-bieri.ch

AutoWaschZentrumAutoWaschZentrum

1 Freiwaschbox für

   Wohn- & Lieferwagen

6 Staubsaugerplätze

3 Selbstbedienungs-

   Waschboxen

Landquart ArbonLandquart Arbon

Modernste Textilwaschstrasse mit BedienungModernste Textilwaschstrasse mit Bedienung
bei der Autobahnausfahrt "Arbon Süd"bei der Autobahnausfahrt "Arbon Süd"

Die sanfte Alternative zur herkömmlichen Bürstenwäsche!

H. Baumann

DROGERIE
Sie erhalten am

FFrreeiittaagg,, 11.. MMäärrzz 22000022

1100%% RRaabbaatttt
bei Ihrem Einkauf

(Rabatte sind nicht kumulierbar)

DROPA Drogerie Romanshorn
Einkaufszentrum Hubzelg, 8590 Romanshorn, � 071-463 13 46,

e-mail: dropa.romanshorn@dropa.ch

Oberstufengemeinde
Romanshorn-Salmsach

Besuchstag an der Sekundarschule

Die Sekundarschule Romanshorn-
Salmsach führt auch in diesem Jahr im

Schulhaus Weitenzelg einen Besuchstag
durch. Um möglichst vielen Eltern und 

Interessierten die Möglichkeit zu bieten, 
Einblick in den Schulalltag zu nehmen, wird

der Besuchstag an einem Samstag 
durchgeführt. Wir freuen uns, wenn 

möglichst viele Eltern und 
Schulfreunde der Einladung Folge leisten.

Samstag, 2. März 2002, 
ab 8.15 bis 10.00 Uhr

Der Unterricht findet nach einem 
speziellen Stundenplan statt. Er liegt im 
Eingangsbereich des Schulhauses auf.

Oberstufenbehörde 
Romanshorn-Salmsach

Lehrerschaft der Schulanlage Weitenzelg 
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Nur mit dem «Seeblick» erreicht Ihr Inserat alle 5’000 
Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50
Telefax 071 466 70 51
E-Mail info@stroebele.ch 

Alleestrasse 52
8590 Romanshorn
Tel. 071 463 13 61

Neu jeden 
Samstag 

hausgemachtes 
Sauerteigbrot.
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Wellenbrecher Marktplatz

Saisoneröffnung So,
3. März, ab 14.00 Uhr

Nachher im März
Mi, Sa, So, 

ab 13.00 Uhr
bei angenehmer

Witterung.
(ab April täglich)

EINE ANDERE PERSPEKTIVE
Christine Gantner

Eine Welle brechen für alle die vielen mög-
lichen und unmöglichen Attribute, die das
Leben hier attraktiv machen, danach habe
ich schon lange gesucht. Ob wir es «der Ort»,
«das Dorf» oder «die Stadt» nennen wollen,
ist nicht massgebend. Entscheidend ist, was
wir damit machen, wie wir damit umgehen.
Wo man sich wohl fühlt, dort sei man zu
Hause – sagt ein viel zitiertes Sprichwort. Da-
zu gehört für mich auch das leibliche Wohl. 

Damit hat ja Romanshorn nun dringend
einen Wiederbelebungsversuch oder besser
einen  Nachholbedarf nötig. Ich bin zwar
auch ein Fan der asiatischen Küche, liebe Piz-
za über alles und kann mir Romanshorn oh-
ne Fischknusperli, Café und Konditorei
nicht mehr vorstellen. Die einen sind aber
abends geschlossen, die anderen erst abends
geöffnet und die restlichen haben ihren
wohlverdienten Wirtesonntag oder gar Be-
triebsferien. 

Für spontane Entscheidungen auswärts zu
essen oder ein Anfall von Unlust in der eige-
nen Küche etwas zu brutzeln, bleibt extrem
wenig Möglichkeit die lokale Gastronomie
zu unterstützen – seit dem 1. Februar noch
weniger. Diese Tatsache müsste doch zu än-
dern sein? Wäre es doch für Romanshorn ein
Pluspunkt mehr – ob es nun der Ort am Ha-
fen, das Dorf am See oder die Stadt am Was-
ser ist! 

Übrigens...

Auf einem Schiff lässt sich auch gut essen,
probieren sie es aus. Es erweitert den Hori-
zont und Romanshorn erscheint in einer an-
deren Perspektive. In diesem Sinne: «e Gue-
te..!»

EINE NEUE WELLEN-
BRECHERIN STELLT SICH
VOR

Christine Gantner, JG 45

Arbeitet als gelernte
Krankenschwester in einem
Betagtenheim in St. Gallen
und begleitet das neue Pro-
jekt im Sonnenhof «WAZ»

–Wohnen auf  Zeit.
«Ich wohne gerne in Romanshorn, fühle

mich auch mit Baslerdialekt integriert und
möchte auch hier bleiben, wenn die Jungen
ausgeflogen sind. Deshalb auch meine Moti-
vation am Wellenbrecher mitzuwirken.»

Marktplatz

DER FRÜHLING KOMMT
Koordinationsstelle

Auch wenn der Winter noch versucht, sei-
ne Stellung zu halten, der Frühling macht
sich mehr und mehr bemerkbar – und mit
dem Frühling kommen die Ostertage. 

Haben Sie ein Frühlingsgedicht, ein gute
Idee für den Ostertisch oder ein feines Re-
zept, schicken Sie es uns und leisten Sie damit
einen Beitrag für eine vielseitige Osteraus-
gabe. 

Für die diesbezüglichen Arbeiten stehen
dank einer Bankgarantie von Seiten der Bo-
dan Romanshorn AG finanzielle Mittel zur
Verfügung.

Bei der Musik- und Lichtanlage ergeben
sich keine Änderungen. Als Tonmeister wird
Franz Hauser zur Verfügung stehen. Er kann
die Musik- und Lichtanlage bei Vereinsanläs-
sen bedienen. Die Kosten für einen angemes-
senen Einsatz gehen zu Lasten der Gemeinde.

Bis eine definitive Lösung mit einem Päch-
ter für die Gastronomie präsentiert werden
kann, können Reservationstermine der Tho-
ma Treuhand AG, Amriswil, gemeldet wer-
den. Die Verpflegung und Betreuung erfolgt
bis auf Weiteres durch Ernst Fuhrer, Restau-
rant Schäfli, Zihlschlacht.

Die Gemeinde und die Bodan Romans-
horn AG hoffen, dass mit diesem Vorgehen
zukünftig der Bodansaal wieder rege benutzt
wird. Falls Sie weitere Informationen wün-
schen, können Sie sich jederzeit an Gemein-
deschreiber Thomas Niederberger, Telefon
071 466 83 43, wenden. Sollten sich in Be-
zug auf einen neuen Pächter oder die Nut-
zung des Hoteltrakts neue Erkenntnisse erge-
ben, werden wir Sie wieder informieren.»

Fortsetzung von Seite 1 Marktplatz

G E M E I N D E R O M A N S H O R N
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G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Das vom 8. Oktober bis 6. November 2001 öffentlich aufgelegte
Projekt «Erschliessung Wiesental» samt «Beitragsplan 

Verkehrserschliessung» wird zurückgezogen.

Gestützt auf § 21 sowie § 31 des kantonalen Gesetzes über 
Strassen und Wege und mit Beschluss des Gemeinderates vom 
19. Februar 2002 wird stattdessen folgende öffentliche Auflage 

bekanntgemacht:

Erschliessung Wiesental 1. Etappe samt 
Beitragsplan Verkehrserschliessung

Die Festsetzung von Beiträgen basiert auf dem kommunalen 
Beitrags-, Gebühren- und Abgabereglement und wird den 

betroffenen Grundeigentümern schriftlich mitgeteilt.

Auflagefrist: 4. März bis 2. April 2002
Auflageort: Bauverwaltung Romanshorn, Bankstrasse 6, 
8590 Romanshorn während der ordentlichen Bürozeiten.

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutz-
würdiges Interesse geltend macht, gegen das Projekt oder die 

festgesetzten Beiträge schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 

8590 Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 19. Februar 2002
GEMEINDERAT ROMANSHORN

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Informationsveranstaltung
Richtplan Hafenareal

Donnerstag, 7. März 2002, 20.00 Uhr, 
in der Aula der Kantonsschule Romanshorn.

Informationen aus erster Hand über den 
Richtplan Hafenareal.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

GEMEINDERAT ROMANSHORN

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Gestützt auf §§ 29 ff sowie §§ 53 und 54 des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes wird gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 
19. Februar 2002 öffentlich aufgelegt:

Gestaltungsplan Reckholdern
bestehend aus: Gestaltungsplan mit Sonderbauvorschriften, 
Landerwerbsplan, Perimeterplan und Kostenverteiler
– Strassenbau
– Kanalisation
– Wasser
– Elektrisch

betroffenes Gebiet:
Parzellen Nr. 2294, 2581, 727, 2185, 2173, 2141, 2918, 2919, 2920, 
2888, 2632, 729, 2552, 2550, 2049, 2112, 2053, 1941, 1942, 2631

Auflagefrist: 4. März bis 2. April 2002

Auflageort: 
Bauverwaltung Romanshorn, Bankstrasse 6, 
8590 Romanshorn, während der ordentlichen Bürozeiten.

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse geltend macht, gegen das Projekt oder die festgesetzten 
Beiträge schriftlich und begründet beim Gemeinderat Romanshorn, 
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 19. Februar 2002
GEMEINDERAT ROMANSHORN

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Grünabfuhr 2002
Das Grüngut wird gemäss Abfallentsorgungsplan
in Romanshorn an folgenden Daten abgeholt:

6./20. März
3./17. April

2./15./29. Mai
12./26. Juni
10./24. Juli
7./21. August
4./18. September

2./16./30. Oktober
13./27. November

Wir bitten Sie das Grüngut am Morgen bereit-
zustellen. Es wird im Laufe des Tages abgeholt.

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN
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Teil 2 folgt in Ausgabe 17 

DER FRÜHLING KOMMT...
Die Tage werden wieder länger, am frühen Morgen zwitschern bereits die Vögel und es ist

merklich wärmer geworden. In den Vorgärten blühen bereits die ersten Schneeglöckchen,

Krokusse richten ihre Blütenkelche in die Sonne und laden zu einem Spaziergang ein. Bald

sind auch wieder die ersten Boote auf dem See und der Appetit auf das erste Grillvergnügen

steigt. Höchste Zeit die Winterkleidung einzumotten und sich auf den Frühling einzustim-

men. 

Wir haben für Sie viele nützliche Tipps und Anregungen aus den Bereichen Garten und Velo

zusammengetragen.

Freuen Sie sich mit uns auf den Frühling.

10 Jahre Dalmei Mode B9 Jeans+Casual

An der Bahnhofstrasse 9 wird seit Jahr-
zehnten Mode und Bekleidung präsentiert.
Anfänglich war es die TUCH AG, dann
KLEIDER LOCHER. Seit Herbst 1991
wird das Romanshorner Modehaus DAL-
MEI MODE – B9 JEANS+CASUAL von
Sonja Meier, Vreni und Hermann Dalla Cor-
te geführt. 

KLEIDER LOCHER hatte seinerzeit das
Angebot durch Damenmode erweitert.  Seit
1993 wird durch die Erweiterung von B9 
JEANS+CASUAL ein Vollsortiment an Mo-
de für Damen, Herren und Jeansweare ange-
boten. DALMEI MODE ist regional gese-
hen durch ihr Angebot einzigartig.

10 Jahre sind in der heutigen, schnelllebi-
gen Zeit eine beachtliche Zeitspanne. Dank
sorgfältig ausgewählter Markenlieferanten,
sowie enorm motiviertem Verkaufspersonal
und Dank Ihnen, geschätzte Kunden, ist der
Erfolg zu Stande gekommen. Ihre Treue ist
unser Erfolg.

Wir laden unsere Kunden herzlich ein, die
neue Frühjahrskollektion in unseren Schau-
fenstern und im Geschäft zu besichtigen.
Ohne Hemmungen und Kaufzwang dürfen
Sie bei uns ein- und ausgehen.

Bis 30. April 2002 erhalten Sie für
Ihren Einkauf einen Jubiläumsrabatt
von 10% gegen Abgabe des Inseraten-
gutscheins.
DALMEI MODE – B9 JEANS + CASUAL
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66

B9 Bahnhofstrasse 9

GUTSCHEIN
Gegen Abgabe dieses Gutscheins 

erhalten Sie bis Ende April 2002 einen
Jubiläums-Rabatt von 10%.

«Kaufen Sie nicht irgendein
Produkt – kaufen Sie ein Stück

Individualität!»

10 Jahre Dalmei Mode
B9 Jeans + Casual
Bahnhofstrasse 9

8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66
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JETZT AKTUELL!
Schnitt- und Topfblumen 

aus eigener Kultur.
Tulpen, Osterglocken, Viola, 
duftende Primeln und Krokus.

Aus unserer Gärtnerei für Sie 
mit viel Liebe und Sorgfalt 

herangezogen.

Romanshorn Florastrasse 1
Telefon 071 463 32 44

Alles aus unserer Produktion
für Balkon und Rabatte;

Primeln, Ranunkeln, Oster-
glocken, Stiefmütterchen und

vieles mehr.

Produktions- und Friedhofsgärtnerei Rubin
Schulstrasse 20, 8599 Salmsach

Telefon 071 463 12 26

Es ist 
Frühling ...

Hausmesse für Garten-
möbel und Gartenbedarf
mit Vorführungen

Vielseitiger Handwerksbedarf

Ideen für Tisch und Küche
Hafenstrasse14
8590 Romanshorn

Tel. 071 466 47 50
Fax 071 466 47 51

Hausmesse für Garten-
möbel und Gartenbedarf
mit Vorführungen
Freitag,1.März und 
Samstag,2.März 

Besucher der 
Hausmesse erhal-
ten an unserem
Grillstand eine
Grillwurst zum
Spezialpreis von
2.– Franken.

GmbH

Wiesentalstrasse 1
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 19 84
Telefax 071 463 20 93

Die gute Adresse für:

• Gartenneuanlagen 
• Gartengestaltung 
• Umänderungen
• Unterhalt und Pflege
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125 Jahre Stutz AG – 125 Jahre Bauqualität 

Im Jahre 2002 feiert die Firma Stutz AG
ihr 125-jähriges Jubiläum. In dieser langen
Zeit hat sich in der Traditionsfirma ein rei-
cher Erfahrungsschatz angesammelt. Die
Stutz AG ist in der ganzen Ostschweiz tätig,
von den kleinsten Maurerarbeiten bis hin zu

Stutz AG

den grossen Industriebauten. Profitieren
auch Sie von der Erfahrung und dem Know-
how unserer Mitarbeiter.

Stutz AG, Bauunternehmung
8580 Hatswil, Telefon 071 414 09 09

• Bodenpflege

Frostschutz (Bodendecker) erst entfer-
nen, wenn kein Wintereinbruch mehr zu
erwarten ist. Bevor Blumenzwiebeln und
Blütenstauden kräftig wachsen, mit dem
Kräul grobfaserigen Mulch entfernen und
zur Verrottung kompostieren. 

• Sträucher und Stauden

Erfrorene, eingetrocknete Zweige und
Blätter von den Blütensträuchern und Im-
mergrünen Stauden wegschneiden. Som-
merblüher und Kübelpflanzen wie Fuchsi-
en, Geranien, Granatapfel, Oleander usw:
Verjüngungsschnitt auf kräftige Triebe.
Jetzt ist auch die richtige Zeit zum Teilen
oder Umpflanzen von Sträuchern. Stau-
denbeet mit dem Laubrechen ausputzen,
2–3 cm Kompost zur Bodenverbesserung
ausbringen.

• Rosenpflege

Rosen jetzt nachschneiden, auf 3–5 Au-
gen nur junge und kräftige Triebe stehen
lassen. Boden mit der Grabgabel vorsichtig
lockern, damit keine Wurzeln verletzt wer-

Der nächste Frühling kommt bestimmt: 
Tipps für Garten und Balkon

In der nachstehenden Übersicht erhalten Sie nützliche Tipps vom Profi, was nach dem Win-

ter im Garten und auf dem Balkon alles zu beachten ist. 

den. Anschliessend Rosendünger ausbrin-
gen, Kompost einarbeiten.

• Gemüsegarten

Im März den Gemüsegarten vorbereiten.
Reste abräumen, Kompost ausbringen und
einarbeiten.

• Frühbeet

Vorbereiten, Mist einbringen und den ers-
ten eigenen Salat pflanzen.

• Küchenkräuter

An geschütztem, warmem Ort auf der
Fensterbank oder Balkon in Kistchen oder
Schalen pflanzen. Z. B: Petersilie, Schnitt-
lauch, Rosmarien usw.

• Topf- und Zimmerpflanzen

Wenn der Wurzelballen verfilzt, das Ge-
fäss zu klein oder zuwenig standfest ist.
Umtopfen, innen auskahlende, zu lange
Triebe kürzen.

• Anpflanzen

Jetzt kann man es auch wagen die ersten
Primeln, Tulpen und Narzissen für den Bal-
kon einzupflanzen.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die
Fachleute der Gartenbaubetriebe
Breitenbach, Nafzger und Rubin und
zur Verfügung. Dort erhalten Sie auch
die Setzlinge, Gartenkräuter und Blu-
menpflanzen.

• Pflege von Garten- und Balkonmöbeln

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen
erwacht auch die Lust auf die gemütliche
Kaffeerunde auf dem Balkon. Bevor es so-
weit ist, holen Sie Ihre Garten- oder Balkon-
möbel vom Speicher. Kunststoffe mit ein-
em werterhaltenden Spezialprodukt be-
handeln. Wirkt farbauffrischend und akti-
viert gleichzeitig den natürlichen Glanz.
Auch für die Holzpflege gibt es geeignete
Mittel, die in einem Arbeitsgang reinigen
und auffrischen, ohne Nachpolieren. Ihre
Möbel strahlen wieder in neuem Glanz.
Sind Ihre Schonbezügenoch in Ordnung? 

Die Firma Hauser AG bietet Ihnen
eine breite Auswahl an Modellen und
verschiedenen Materialien. Dort er-
halten Sie auch die Pflegemittel für
Ihre Garten- und Balkonmöbel und
vom Fachpersonal die passenden Pfle-
getipps.
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Velos-
Motos

Alleestrasse 54
8590 Romanshorn
Tel. 0714631744

Zweiradshow
mit Weindegustation

Samstag und Sonntag, 16./17. März 2002
10.00 bis 17.00 Uhr

Unsere Zweiräder sind für 
Sie zur Probefahrt bereit!

Ausstellungsrabatt
Unser Geschenk: 1 Kilometerzähler Sigma BC401

beim Kauf eines Velos ab Fr. 699.–, 
WIR-Anteile

Gemütliche Degustation mit 
Weinhandlung Doris Kammerlander

Schicken Sie Ihr Fahrrad in die Frühlingskur:
– kleiner Service* Fr. 63.50 

– grosser Service* Fr. 150.60
*inkl. MWST, ohne Material

20% Rabatt auf AGV-Motorradhelme.

H

Velos:
� Tour de Suisse
� BC-Kristall

Roller:
� Vespa 
� Piaggio
� Gilera
� Aprilia

Neueröffnung:
Nach dem Umzug laden wir Sie herzlich zu 
unserer grossen 2-Rad-Ausstellung am 
16. und 17. März ein.

Egnacher 2Rad-Center GmbH 
Bahnhofplatz 6, 9322 Egnach, 
Telefon 071470 05 06

Unsere Vertretungen:

Geschäftsübernahme 

Es freut mich, Ihnen mitzuteilen, dass die
seit 1982 bestehende Firma: EGLA Velos-
Motos, rückwirkend auf den 1. Januar 2002
von der neu gegründeten EGNACHER
2RAD-CENTER GmbH übernommen
wurde.  Das Fachgeschäft bezieht ab 4. März
2002 neue Räume am Bahnhofplatz 6 in
9322 Egnach. Während des Umzugs bleibt
das EGNACHER 2RAD-CENTER
GmbH vom 4. März bis 9. März ge-
schlossen. Herzlich lade ich Sie zu unserer
Neueröffnung, verbunden mit einer grossen
2-Radausstellung am Samstag, 16.
und Sonntag, 17. März ein.

Ich danke Ihnen für Ihre bisher bewiesene
Treue und freue mich, Sie auch weiterhin be-
dienen zu dürfen.

Der Geschäftsführer, Christian Schiess.
Egnacher 2Rad-Center GmbH
Bahnhofplatz 6, 9322 Egnach
Telefon 071 470 05 06

Egnacher 2Rad-Center
GmbH

• Was Sie dem Fachmann überlassen sollten 

Für die Betriebssicherheit eines technisch
hochentwickelten Fahrrades ist es unerläss-
lich dieses einmal jährlich zur Kontrolle in
ein Fachgeschäft zu bringen (Prüfung der
Bremsanlage, Schaltkomponenten, Sattel
und Lenkereinstellung sowie Speichenspan-
nung der Räder). Es empfiehlt sich diesen
Kontrollservice bzw. Instandstellung vor Sai-
sonbeginn durchführen zu lassen. Jetzt hat
der Fachhändler noch Zeit für Sie. 
• Was man selber tun kann 

Reinigen des Velos mit einem Reinigungs-
spray und Putzlappen (nicht Abdampfen, da
Lagerschäden unvermeidlich). Bereifung auf
Profil und allfällige Risse kontrollieren (Luft-
druck vorne und hinten ca. 2,5 bar). Ketten-
schaltung nur mit Kettenöl schmieren. (Fett-
haltige Produkte verkleben die Schal-
tungskomponenten.)

Tipps für einen unbeschwerten Velofrühling
Denken Sie vor Ihrer ersten Velotour daran, dass Ihr Velo ein technisches Gerät ist und Pflege

braucht. In der folgenden Aufstellung erhalten Sie wertvolle Tipps, was Sie selber machen

können und was Sie dem Fachmann überlassen sollten. 

Bremsfunktion testen, wenn nötig Ka-
belzüge nachstellen bzw. Bremsgummis er-
setzen (schlechte Bremsen führen zu einem
hohen Unfallrisiko). Lichtanlage kontrollie-
ren und allenfalls reparieren. Radbefestigung
und wichtige Verschraubungen kontrollie-
ren. Vor einer längeren Radtour unbedingt
eine Probefahrt machen.
• Kinderanhänger 

Sicherheitsgurte prüfen, Räder und deren
Befestigung kontrollieren sowie Deichsel
und Kupplung prüfen.

Weitere Tipps erhalten Sie in den
Fachgeschäften «Egnacher 2Rad-Cen-
ter GmbH» und  «Neuhaus, Velos Mo-
tos, Romanshorn». In diesen Fachge-
schäften können Sie auch den
jährlichen Service und notwendige Re-
paraturen durchführen lassen.
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Behörden & Parteien

WELCHES MODELL FÜR
ROMANSHORN

Markus Bösch

Projekt «Geleitete Schulen» in Romans-
horn: Ist-Zustand und Entwicklungspoten-
tial: An einer halbtägigen Ortskonferenz ha-
ben die Primarlehrkräfte mit Schulberater
und Schulpräsident den Ist-Zustand analy-
siert, Chancen und Gefahren des Projektes
miteinander diskutiert.

Mit dem kantonalen Projekt «Geleitete
Schulen» sind auch zwei Zielsetzungen ver-
knüpft: Aufbau einer effizienten und effekti-
ven Führung in Schulen und Qualitätsma-
nagement der Schulen.

An einer Ortskonferenz im Januar waren
die Meinungen der Romanshoner Primar-
schullehrkräfte erhoben worden. Jetzt stehen
Schulpräsident Marius Ettlinger und Schul-
berater Kurt Zwicker zusammen mit der
Kommission für Schulentwicklung mitten
in der Auswertung von Analyse und Stand-
ortbestimmung.

Was bringt es ?

«Wir stellen fest, dass eine hohe Zufrieden-
heit herrscht mit der aktuellen Behörde: Die
Lehrkräfte sind miteinbezogen in den Kom-
missionen, in den Informationsfluss und
konkret auch in diesem wichtigen Projekt.
Gewünscht werden mehr Feedbackge-
spräche über die Arbeit in- und ausserhalb
der Schule und vermehrter, pädagogischer
Austausch zwischen Lehrkräften und Stu-
fen», sagt Kurt Zwicker. «Zwei grosse Ängste
wurden ebenfalls angesprochen: Die Ein-
schränkung des persönlichen Handlungs-
spielraumes und: Sind Aufwand und Ertrag
in Bezug auf eine allenfalls neue Hierarchie-
stufe, sprich Schulleitung, zu vertreten? Was
bringt eine Schulleitung für das eigentliche
Kerngeschäft, das Unterrichten?

Dahinterstehen

«Jetzt gilt es, die Analyse umzusetzen,
Strukturvorschläge zu entwickeln und dabei

auch in Varianten zu denken», so Marius Ett-
linger. «Vor den Sommerferien sollen ent-
sprechende Modelle in einer ähnlichen Ver-
anstaltung noch einmal durch die
Lehrerschaft bewertet werden.

Allenfalls wird dann ein bestimmtes Mo-
dell favorisiert, meines Erachtens sollte das
Gros der Lehrerinnen und Lehrer dahinter
stehen können – dann steht der Behörden-
entscheid an für einen dreijährigen Modell-
versuch. Für die anschliessende Feinarbeit
braucht es dann sicher Arbeitsgruppen für
Themen wie Rolle, Rechte und Pflichten des
Schulleiters sowie für die pädagogische Auf-
gleisung dieser Umstrukturierung.»

Und findet jedes so entwickelte Projekt
den Goodwill des Kantons? «Im Sinne der
Dezentralisierung soll die Selbstständigkeit
der Schulgemeinden genutzt werden»,
schrieb dazu unlängst der Regierungsrat.
«Und wir sind der Überzeugung», so
Zwicker und Ettlinger, «dass die Gemeinde
im Grundsatz in der Wahl der Strukturen
frei ist, dass auf örtliche Gegebenheiten ein-
gegangen werden kann. Allenfalls werden
später einige Aufgaben des Schulleiters von
seitens des Kantons verbindlich festgeschrie-
ben.»

Kurt Zwicker und Marius Ettlinger: Zusam-
men mit den Lehrkräften ein Modell für eine
«geleitete Schule Romanshorn» ent-
wickeln.

Bild: Markus Bösch

Nahe bei der Schule

Schulleitungen sind eine Notwendigkeit
für die Zukunft. Sie müssen aber den örtli-
chen Gegebenheiten angepasst sein und die
SchulleiterInnen brauchen genügend Ent-
lastung, damit entsprechende Ressourcen
für ihre vielfältigen Aufgaben zur Verfü-
gung stehen. An einem gemeinsamen Kon-
vent liessen sich Kindergärtnerinnen und
Primarlehrkräfte  zum Thema informieren.
Ernst Walser, Stadtsanktgaller Schulleiter
und Lehrer Markus Rohner, ehemaliger
Schulleiter, erzählten von ihren Aufgaben-
bereichen: «Organisation, Führung des Be-
triebes und des Personals gehören ebenso
dazu wie Vollzug von Beschlüssen und Ad-
ministration. Mit den kürzeren Entschei-
dungswegen, einer anderen, aufgewerteten
Teamarbeit und dem was die einzelne Lehr-
kraft damit macht, kann das für das Unter-
richten als dem eigentlichen Kerngeschäft
einiges bringen. Vieles steht und fällt selbst-
verständlich mit der Person des Schulleiters,
der Schulleiterin.»

KRABBELGOTTESDIENST
Kath. Kirchgemeinde

2.03.2002 Treffpunkt: Alte Kirche Ro-
manshorn, 17.00 Uhr

Wir wollen über das Thema Versöhnung
sprechen und laden dazu alle Kinder mit

Ihren Eltern, Angehörige, Freunde ... ein.

SALMSACHER FRAUE-
GSCHPRÖCH

Elisabeth Mayr

«Wer und wie ist Gott?» heisst unser The-
ma im nächsten «Frauegschpröch». Was wis-
sen wir von Gott? Wie ist er? Wie finden wir
zu ihm? Welchen Platz nimmt er in unserem
Leben ein?

Am Donnerstag, 7. März, um 20.00 Uhr,
haben wir Gelegenheit, unsere Gedanken
auszutauschen. Alle interessierten Frauen
sind ganz herzlich in die Gemeindestube im
Alten Pfarrhaus in Salmsach eingeladen.
Auskunft unter Telefon 461 21 26.



Ausgabe Nr. 16 – 1. März – 2002Seite 10

Oberholzer's 
 Reinigungsservice

Ihr zuverlässiger Partner für 
sämtliche Reinigungsarbeiten wie:

• Hauswartungen •
• Wohnungsreinigungen mit Abgabe •
• Büro- und Gastronomiereinigungen •

Oberholzer’s Reinigungsservice
8580 Hefenhofen

Telefon 071 411 01 67 • Natel 079 376 69 87

Romanshorn, massive

EINFAMILIENHÄUSER
zentral, ruhig, ab Fr. 485’000.–

Nähe SBB; Telefon 071 461 20 16

Restaurant Friedberg
Salmsacherstrasse 18, 8590 Romanshorn

Unser Hit Neu: Tagesteller Fr. 9.90, 
Kaffee Fr. 2.70 

ab 9.00 Uhr OFFEN.
Oder einmal thailändisch essen.

Die Platz- und Arbeitsbedingungen an
der Zelgstrasse sind erwiesenermassen seit
langem unzumutbar und durch einen Um-
zug in den neuen Werkhof würde Bauland
an bester Lage frei, was zu einer Belebung
des Zentrums beitragen könnte. Der neue
Standort ist von der Erschliessung und von
seiner Randlage her nur positiv. Der ge-
plante Werkhof zeichnet sich aus durch ho-
he Funktionalität und mit einem Kubikme-
terpreis von Fr. 243.– durch ein gutes
Kosten-Nutzenverhältnis. Dank zurück-
haltender Ausgabepolitik in den vergange-
nen Jahren ist die Realisierung des neuen
Gemeindewerkhofs ohne Steuererhöhung
möglich. Die SP betrachtet die Vorlage
nach der Umgestaltung der Alleestrasse und
des Bahnhofplatzes und der Realisierung
der Kunsteisbahn auch als weiteres, sinn-
volles Element zur Attraktivitätssteigerung
unserer Gemeinde. 

Ausländerstimmrecht auf Gemeindeebene

An der gleichen Sitzung kam die Integra-
tion der ausländischen Wohnbevölkerung
zur Sprache. Die SP ist der Meinung, dass
in dieser Hinsicht durchaus noch Hand-
lungsbedarf besteht und dass ein partielles
Ausländerstimmrecht auf Gemeindeebene
wesentlich zu diesem Ziel beitragen könnte

– wie dies übrigens in andern Kantonen
längst mit Erfolg praktiziert wird. Da Än-
derungen des Stimm- und Wahlrechts aber
der kantonalen Gesetzgebung unterliegen,
hat die SP Romanshorn diesbezüglich ei-
nen Vorstoss bei der Kantonalpartei unter-
nommen. 

Verkehrsführung Alleestrasse  

Die geltende Verkehrsführung in der Al-
leestrasse befriedigt nach wie vor nicht, da
von einem gleichberechtigten Nebeneinan-
der aller Strassenbenützer keine Rede sein
kann und da der neu geschaffene öffentli-
che Strassenraum abgesehen von der Ein-
weihungsfeier für aussergewöhnliche Ver-
anstaltungen (wieso z.B. ist der
Wochenmarkt immer noch nicht auf der
Alleestrasse?) kaum genutzt wird. Die rege-
re Benutzung der Alleestrasse im Frühling
wird zeigen, ob die vom Gemeinderat in
Aussicht gestellte, zweijährige Versuchspha-
se mit dem jetzigen Verkehrsregime wirk-
lich Sinn macht. – Sehr erfreulich ist hinge-
gen, dass der SP-Vorstoss hinsichtlich
Rückbau des Bodansaals im Gemeinderat
gut aufgenommen worden ist und die Ar-
beiten jetzt zügig in Angriff genommen
werden.

SP BEFÜRWORTET NEUEN WERKHOF
SP Romanshorn

An ihrer letzten Sitzung hat sich die SP Romanshorn mit der Kreditvorlage in der Höhe von
brutto 6,5 Millionen Franken für den neuen Gemeindewerkhof befasst und die Ja-Parole be-
schlossen.

ELTERNKURS «PUBERTÄT»
Exxa

Ist das Erziehen von pubertierenden Ju-
gendlichen für die Erwachsenen zum Pro-
blem geworden? In vielen Gesprächen mit
den verschiedensten Frauen und Männern
sowie an Vorträgen und Elternkursen spüren
wir Unsicherheiten, wenn es um die Erzie-
hung im Pubertätsalter geht.

Fragen wie «Darf ich dem/der Jugendli-
chen Grenzen setzen?», «Wie bleiben wir mit
ihnen im Gespräch», «Welche Orientierung
brauchen unsere Jugendlichen?“ beschäftigen
die Eltern. Selbstverständlich wollen alle El-
tern das Beste für ihre Kinder, doch wie kön-
nen sie Jugendliche erziehen im Spannungs-
feld zwischen Festhalten und Loslassen?

Auf die Fragen will die Erziehungs- und Fa-
milienberatungsstelle gemeinsam mit Inter-
essierten an 4 Abenden zu zwei Stunden Ant-
worten finden und an eigenen Geschichten
und Erfahrungen lernen, mit der Pubertät
der Kinder umzugehen und Lösungen zu er-
arbeiten. 

Jugendliche brauchen Selbstvertrauen,
Durchhaltewillen, Kreativität, Autonomie
und Konfliktbereitschaft, um die vielfältigen
Aufgaben in der Zukunft zu lösen. Erziehung
ist spannend und herausfordernd. Um diese
Sturm- und Drangzeit für sich und die Ju-
gendlichen zu einer strukturierten und ge-
sprächsintensiven Zeit werden zu lassen,
brauchen Eltern Strategien. Die können sie
nebst Informationen im Kurs erlernen.

Am 7. 3. 02 startet die Erziehungs- und Fa-
milienberatungsstelle Arbon einen Kurs zu
diesem Thema.
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WELTWEIT BETEN FÜR
VERSÖHNUNG

Markus Bösch

Bine ai venit heisst der Willkommensgruss
aus Rumänien. Zum Thema «Versöhnung –
eine Herausforderung» haben Frauen aus
Rumänien zum diesjährigen Weltgebetstag
die Liturgie geschrieben.

«Die rumänischen Verfasserinnen haben
grosse Versöhnungsarbeit geleistet. Denn die
grösste Kirche in diesem Land ist die rumä-
nisch-orthodoxe Kirche», sagt Karin Flury . 

Zusammen mit dem Vorbereitungsteam
Dorli Crabtree, Majo Engbersen, Sibylle
Hug, Christina Ott und Janine Rimle lädt sie
zum Weltgebetstag in Romanshorn ein. «Es
musste ein gemeinsames, ökumenisches
Werk geschaffen werden, damit der Gottes-
dienst auch in der orthodoxen Kirche gefeiert
werden kann. Versöhnung heisst in diesem
Zusammenhang auch, Versöhnung zwi-
schen verschiedenen christlichen Kirchen.

Wir haben einige rumänisch-orthodoxe
Elemente in unsere Feier übernommen und
sind damit den Menschen in diesem osteu-
ropäischen Land nahe. Der Familiengottes-
dienst mit kindsgemässen  Teilen (Lieder und
Fürbitten) beginnt um 18 Uhr in der Alten
Kirche (Einsingen um 17.45 Uhr).

Anschliessend sind alle eingeladen zu ei-
nem rumänischen Nachtessen ins katholi-
sche Pfarreiheim.

Das Grüne Forum Romanshorn hat dem
Gemeinderat drei Anträge unterbreitet zur
besseren Integration von Ausländern. Die
Einführung eines Integrationsverantwortli-
chen wird weiter geprüft.

Die drei Anträge des Grünen Forums hat-
ten zum Ziel, die Integration von Ausländern
zu verbessern. Einerseits sollten die Einbürge-
rungen nicht mehr an der Gemeindever-
sammlung erfolgen, sondern abschliessend
durch den Gemeinderat. Im Weiteren sollten
die Einbürgerungstaxen auf das Niveau einer
Bearbeitungsgebühr reduziert werden. Zu-
dem möchte das Grüne Forum in der Ge-
meinde einen Integrationsverantwortlichen
einsetzen.
Verstoss gegen übergeordnetes Recht

Das Grüne Forum möchte, dass anstelle
der Gemeindeversammlung der Gemeinde-
rat letztinstanzlich über Gesuche um Einbür-
gerungen entscheidet. Das zur Zeit seitens der
Gemeindebehörde angewandte Verfahren für
die Überprüfung der Einbürgerungsgesuche
verhindere willkürliche Entscheide. Die aus-
führliche und sorgfältige Beurteilung der Ge-
suche sei aussagekräftig und verdiene das volle
Vertrauen des Souveräns. Der Gemeinderat
kann nicht abschliessend über die Erteilung
des Gemeindebürgerrechtes entscheiden, da
dies gegen übergeordnetes Recht verstossen
würde. Das Einbürgerungsverfahren ist kan-
tonal geregelt. Die Gemeinde beschliesst in
geheimer Abschliessung über die Erteilung
des Gemeindebürgerrechtes. Unter Gemein-
de wird die Legislative bzw. die Stimmberech-
tigten verstanden, welche an der Urne oder an
der Gemeindeversammlung entscheiden. In
der Politischen Gemeinde Romanshorn er-
teilt die Gemeindeversammlung das Ge-
meindebürgerrecht. 
Einbürgerungstaxen analog Kanton

Bei den Einbürgerungstaxen möchte das
Grüne Forum, dass diese auf das Niveau einer
Bearbeitungsgebühr reduziert werden. Die
Geldbeträge, welche von den Einbürgerungs-
willigen abverlangt werden, seien relativ hoch

und erwachsen eine Abschreckungsphiloso-
phie. Rein verwaltungstechnisch seien sie im
Vergleich mit anderen Dienstleistungen der
Gemeinde nicht nachvollziehbar. Der Ge-
meinderat Romanshorn ist jedoch anderer
Auffassung. Die Einbürgerungstaxen und die
Gebühren sind kantonal geregelt. Der Ge-
meinderat hat mit Entscheid vom 12. Januar
1993 die gleichen Einbürgerungstaxen wie
der Kanton übernommen. Das übergeordne-
te Recht empfiehlt den Gemeinden, diesel-
ben Einbürgerungstaxen wie der Kanton zu
übernehmen. Dies ist auch sinnvoll, damit
die Taxen und Gebühren im Kanton gleich
gehandhabt werden. Im Weiteren kann von
einer Abschreckungsphilosophie keine Rede
sein. Der Administrativ- und Kontrollauf-
wand ist beträchtlich. Eine seriöse Prüfung,
wie sie das Grüne Forum der Gemein-
debehörde attestiert, ist mit viel Aufwand ver-
bunden. Zudem zeigen die vielen Einbürge-
rungsgesuche, dass die finanziellen
Aufwändungen kein Hinderungsgrund sind.
Bei einem steuerbaren Einkommen z.B. von
Fr. 50’000.– beträgt die Einbürgerungstaxe
Fr. 2’200.–. Ausländer, die sich bis zum voll-
endeten 20. Altersjahr auf dem ordentlichen
Weg einbürgern lassen, bezahlen der Ge-
meinde und dem Kanton eine Gebühr von je
Fr. 200.–.
Integrationsverantwortlicher weiter prüfen

Das Grüne Forum möchte in der Gemein-
de Romanshorn einen Integrationsverant-
wortlichen einsetzen. Dieser soll sich prioritär
in den Bereichen Bildung, Arbeit, Informati-
on und Partizipation betätigen. Er soll bereits
existierende Bestrebungen, die der Integrati-
on von Ausländern dienen, koordinieren und
begleiten, aber auch notwendige neue Projek-
te initiieren. Ob ein Integrationsverantwortli-
cher eingesetzt werden soll, kann der Ge-
meinderat zum heutigen Zeitpunkt noch
nicht abschliessend beurteilen. Die Anforde-
rungen an einen allfälligen Integrationsver-
antwortlichen sind sehr hoch. Damit er die
verschiedenen Ausländergruppen betreuen

kann, muss er sprachgewandt sein und über
Grundkenntnisse der verschiedenen Kultu-
ren verfügen. Eine seriöse Arbeit ist demnach
auch mit einem grossen Kostenaufwand ver-
bunden. Zu definieren wären auch die detail-
lierten Aufgaben eines Integrationsverant-
wortlichen. Der Gemeinderat hat die
Verwaltung damit beauftragt, in Zusammen-
arbeit mit dem Grünen Forum Grundlagen
zur weiteren Beurteilung zusammenzustel-
len. Anschliessend soll das Thema nochmals
im Gemeinderat diskutiert werden.

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

EINBÜRGERUNGEN
WEITERHIN AN GEMEINDEVERSAMMLUNG

Gemeindekanzlei



Cäsar ist schön, reich und begehrt. Doch
eines Tages passiert ein Autounfall, der sein
Leben in einen Albtraum verwandelt: er ver-
liert sein Gesicht! Nun verwischt sich Realität
und Wunschvorstellung: «Vanilla Sky» mit
Tom Cruise, Penelope Cruz und Cameron
Diaz (28. Februar bis 3. März).

1995 kehrte der amerikanische Journalist
und Filmemacher B.Z. Goldberg in seine
Geburtsstadt Jerusalem zurück. Sein Projekt:
den Dialog zwischen palästinensischen und
israelischen Kindern ermöglichen. Es gelang
in jahrelanger Arbeit gegenseitiges Vertrauen
zu schaffen. Es entstand ein Film von jenem
differenzierten Optimismus, der heute, bei
seiner Fertigstellung, nötiger denn je ist.
«Promises», nur 5./6. März.

Mit atmosphärischen Schwarzweissbil-
dern erzählen die Coen-Brüder die Ge-
schichte eines Friseurs in einer kalifornischen
Kleinstadt um 1949: er wird von seiner Frau
betrogen und anschliessend in einen Mord-
fall verwickelt. Ein raffiniertes Drehbuch mit
hervorragenden Schauspielern – Preis für die
beste Regie in Cannes 2001. «The Man Who
Wasn’t There» (7. bis13. März).

Absoluter Publikumsliebling in Italien:
«L’Ultimo Bacio». Der Film ist ein Stück ita-
lienischer Lebenskultur mit Liebe und Lei-
denschaft, aber auch Nachdenklichkeit und
melancholischer Musik, ein Film mit sanf-
tem Humor, viel Schwung, glänzender Regie
und wunderbaren DarstellerInnen (14. bis
20. März).

Eine charmant-freche Variante der Ge-
schichte vom hässlichen jungen Entlein,  aus

dem ein schöner Schwan wird: die unbedeu-
tende Mia wird «Plötzlich Prinzessin». Zuerst
ärgert sie das, ihre Widerstände schwinden
aber bald... (nur 21. bis 24. März).

Zwei Schweizer Frauen reisen 1939 mit
dem Auto von Genf nach Afghanistan. Die
Zürcher Schriftstellerin und Industriellen-
tochter Annemarie Schwarzenbach flüchtet
vor ihrem inneren Unglück und der politi-
schen Zerstörung in Europa, um sich selbst
zu finden. Ella Maillart, Abenteuerin und
Ethnologin, möchte das archaische Leben er-
forschen und darüber publizieren. Die Reise
wird zur Konfrontation mit dem eigenen
Ich. «Die Reise nach Kafiristan» (nur 26./27.
März).

Zwei unangepasste Teenager, Rebecca und
Enid, müssen sich nach ihrem Schulab-
schluss neu orientieren. Der Film widmet
sich liebevoll den Sonderlingen und Quer-
schlägern, die sich in der vom Kommerz be-
sessenen amerikanischen Gesellschaft nicht
zu Hause fühlen. Ideal besetztes Ensemble in
«Ghost World» (28. März bis 3. April).

Kinderfilme:

Spannender und lustiger Zeichentrickfilm
über eine unfreiwillige Zeitreise ins 17. Jahr-
hundert: «Abrafaxe – unter schwarzer Flag-
ge» auf einer spanischen Galeone (2./3./6.
März).

Die Idylle eines italienischen Kleinstädt-
chens wird erschüttert, als zigarrenrauchende
Herren in grauen Anzügen auftauchen und
die Leute zum Zeitsparen animieren. Nur
«Momo» kann den Siegeszug der grauen
Herren bremsen, nach dem Roman von
Michael Ende (ab 9. bis 27. März).

«Lotta aus der Krachmacherstrasse»: ein
Film über ein besonderes Mädchen das
sich trotz Schwierigkeiten zu behaupten
weiss. Ein Film voller Charme, mit einer
natürlich agierenden kleinen Hauptdarstel-
lerin. Ein Plädoyer für eine harmonische,
behütete Kindheit – geschrieben von einer
besonderen Frau: der kürzlich verstorbenen
Autorin Astrid Lindgren, (ab 30. März).

Das Kino bleibt am Karfreitag und Oster-
sonntag geschlossen.

KINO IM MÄRZ
Andrea Röst

Das Fremde ängstigt und fasziniert uns Menschen wohl gleichermassen. Wir wollen es erfah-

ren und verstehen, manchmal von nah, manchmal lieber von fern. Zwei Schweizerinnen such-

ten es auf einer Reise in den Balkan, Kinder im Nahen Osten fanden es bei Nachbarn. Sie

können es hautnah miterleben, im Kino Modern in Romanshorn. («Promises» und «Die Reise

nach Kafiristan»)
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Kultur & Freizeit

«LUDWIG DEMARMELS –
SEINE MYSTISCHEN
GEMÄLDE»

Galerie Demarmels

Eröffnung: 

Sonntag, 3. März 2002, 14.00 Uhr
Ausstellungsdauer bis 20. Dezember 2002.
Die Galerie ist jeden 1. Sonntag im Monat
von 14.00–17.00 Uhr offen oder nach Ver-
einbarung (Tel. 071 463 18 11).

Der Handballclub 
Romanshorn 
sucht einen

Trainer
für die U19-Junioren 

(Inter oder Spitze) für die
Saison 2002/2003.
Es erwartet Sie ein 
interessantes und 

ambitioniertes Team.
Interessenten melden sich bei:

Jürg Huber
Telefon 071 463 15 09
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Aufgabe für mein Kleininserat
In Blockschrift ausfüllen, nur ein Buchstabe, Satzzeichen oder Wortabstand pro Feld; fett zu druckende Wörter bitte unterstreichen.

Kleinanzeige «Entlaufen, Gefunden, Gratis abzugeben...» (bis zu 5 Zeilen gratis)

Fr. 20.–

jede weitere 
Zeile plus Fr. 3.–

Name/Vorname

Strasse/Nr. PLZ/Ort

Telefon BLICKEEBLICK
Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden RomanshornS
Talon ausfüllen und einsenden an: Ströbele Text Bild Druck, Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn, E-Mail info@stroebele.ch 

Anmeldetalon

Name:

Adresse:

Anzahl Stühle:

Wir möchten Sie dafür gewinnen, einen
eigenen Stuhl zu gestalten, der Ihre Bezie-
hung zu Romanshorn widerspiegelt (luftig,
wellig, stachlig, gemütlich, langweilig usw.).
Die Teilnahmebedingungen sind einfach: Si-
cher steht in ihrem Keller oder Estrich, im
Flohmarkt oder beim Nachbarn ein einsa-
mer, alter Stuhl, der gerne den Weg als
Kunstobjekt an die Öffentlichkeit finden

würde. Jetzt kann gehämmert, gesägt, ge-
bohrt, geschweisst oder gemalt werden – Ih-
rer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Wenn möglich sollte Ihr verschönerter Stuhl
wetterfest und bis zum 17.5.02 abgabebereit
sein (der Abgabeort wird den Teilnehmen-
den später mitgeteilt).

Die Objekte werden am ROLA-Markt
vom 25.5.02 präsentiert und während der

NEHMEN SIE PLATZ UND MACHEN SIE MIT...
Verkehrsverein Romanshorn

Erinnern Sie sich an die KUBOX-Ausstellung am See, wo der Park durch die Kunstwerke

von Schulen und Kindergärten verschönert wurde? Sicher waren Sie, wie wir begeistert,

davon. Diese tolle Idee möchten wir gerne aufnehmen und weiterspinnen. Unterstützen

Sie uns dabei.

Sommermonate an öffentlich zugänglichen
Orten ausgestellt.

Am Ende dieser Ausstellungszeit, am RO-
LA-Markt vom 24.8.02, werden die Stühle
öffentlich versteigert. Mit dem Erlös wird das
«Romanshorner Rezeptebuch», das kürzlich
in der Presse vorgestellt wurde, unterstützt. 

Mit ihrem Engagement zur optischen Ver-
schönerung des Dorfkerns leisten Sie gleich-
zeitig einen Beitrag zur Finanzierung des Ro-
manshorner Rezeptebuches. 

Ihre Anmeldung mit dem unten stehen-
den Talon nimmt die Tourist Info, im Bahn-
hof, Postfach, 8590 Romanshorn, bis spätes-
tens am 28.3.02 entgegen.



ERFOLGREICHE
SCHWIMMER IN CHUR

Antoinette Putscher 

Bei den  Hallen Ostschweizermeisterschaf-
ten im Schwimmen, vom 16./17. Februar in
Chur vermochten die Romanshorner
Schwimmerinnen und Schwimmer zu über-
zeugen. Sie starteten mit guten Zeiten und
vielen persönlichen Bestzeiten in die dies-
jährige  Wettkampfsaison.                                   
Auszug  aus der Rangliste:
100 m Delphin Damen:    
24. Loppacher Kathrin  1.26.10, 32. Wismer Marina 1.36.87

100 m Delphin Herren      
13. Suter Philipp 1.14.45

100 m Rücken Damen       
31. Loppacher Kathrin 1.27.86, 43. Wismer Marina 1.39.92
44. Ebele Rebecca 1.40.11, 46. Wetzel Lea 1.42.69

100 m Rücken Herren      
14. Suter Philipp 1.13.84, 24. Weber Urs 1.25.03, 30. Bruderer
Roman 1.33.70, 37. Bruderer Martin 1.44.63

200 m Vierlagen Damen     
24. Wismer Marina 3.21.56

200 m Vierlagen Herren    
13. Suter Philipp 2.44.63

100 m Brust Damen        
41. Wetzel Lea 1.45.37, 42. Loppacher Kathrin 1.45.77                        

100 m Brust Herren      
43. Bruderer Roman 1.47.06, Bruderer Martin 1.48.58                            

100 m Freistil Damen     
35. Loppacher Kathrin 1.15.68, 59. Eberle Rebecca 1.27.07,
Wetzel Lea 1.30.06

100 m Freistil Herren    
60. Weber Urs 1.16.97, 69. Bruderer Martin 1.28.07, 70. Brude-
rer Roman 1.29.46                        

50 m Freistil Damen      
33. Loppacher Kathrin 34.26, 48. Eberle Rebecca 38.62, 49.Wet-
zel Lea 39.86                        

50 m Freistil Herren     
53. Weber Urs 34.37, 60. Bruderer Roman 37.58, 61. Bruderer
Martin 38.68                        
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Einladung zum
Frühlings-Apéro
Freitag, 1. März 9.00 bis 21.00 Uhr

Einladung zum
Frühlings-Apéro
Freitag, 1. März 9.00 bis 21.00 Uhr

Ausstellungs-Neuheiten von
Frühling und Ostern

von Büren

Ihr Papeterie-+Bastelfachgeschäft
Im Schlösslipark, 8587 Oberaach

Tel. 071 41105 25, Fax 071 41105 27
www.combi-markt.ch

mit Demonstrationen

MallerBilgeeriAGAGA
Telefon 071 463 25 47

«De Maler Bilgeri
hed Sunne i üsi
Wonig bracht.»

Karin und Markus
Frommenwiler

zu vermieten an ruhiger und doch zentraler Lage mit Lift, 
Südbalkon, Parkettböden, GS, in neuerem Mehrfamilienhaus

per sofort im 1. Obergeschoss
4-Zimmerwohung Fr. 1’220.–

zuzügl. NK Fr. 180.–

sowie per 1. Mai 2002
4-Zimmerwohung EG Fr. 1’220.–

zuzügl. NK Fr. 180.–

2-Zimmerwohnung 1. OG Fr. 820.–
zuzügl. NK Fr. 90.–

(Preise mit WEG-Zusatzverbilligung)

Am Bachweg Romanshorn

Widmer Pfister Leuch AG • Mittlere Gasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 18 37, Fax 071 463 15 35

Allgemeines

Wir suchen neue Mitglieder in unseren
Verein. Interessierte Fotofreunde wenden
sich bitte an Peter Haldemann, Telefon 
071 622 87 59.

Vorschau

20. 5. 2002
Pfingstmontags-Wanderung mit BSW
Fotogruppe Friedrichshafen und unserem 
bewährten Wanderführer Jürg
9. 6. 2002, Sonntag
Foto-Flohmarkt, Marktplatz Weinfelden

16. 6. 2002, Sonntag
Fotoausflug zum Wettbewerbsthema 
«Wasser»

Freitag, 15. 3. 2002, 19.30 Uhr im 

Schulungsraum SBB, Romanshorn

Beatrice war in Brasilien zu einer Hoch-
zeitsfeier eingeladen. Sie zeigt uns an diesem
Abend ihre Eindrücke von dieser Reise. Als
Kontrapunkt sehen wir dann Bilder von Al-
bert von einem vertrauteren Ort, nämlich
von Romanshorn. Lassen wir uns überra-
schen von uns unbekannten Seiten des Dor-
fes am Bodensee.

Samstag, 23. 3. 02, Diafestival in Weinfelden

Am Samstagnachmittag und -abend findet
im «Restaurant zur Traube» in Weinfelden
das Diafestival 2002 statt. Es werden auch
dieses Jahr wieder eine Fülle kunterbunter
Diaporamas von bekannten und weniger be-
kannten Künstlern aus der Schweiz und aus
Übersee gezeigt. Für Insider und Diapora-
ma-Liebhaber ist dieses Festival ein Lecker-
bissen, welchen Sie auf keinen Fall verpassen
sollten.

Freitag, 12. 4. 2002, 19.30 Uhr im 

Schulungsraum der SBB

Hanswalter demonstiert uns an diesem
Abend die Technik des Pola-Lifting und des
Pola-Transfers. Es handelt sich bei diesen ganz
speziellen Verfahren um Verfremdungen zu
künstlerischen Zwecken. Benötigt werden
Polaroid-Papiere und ein paar kleine Hilfs-
mittel und los kann’s gehen. Die Resutate sind
absolut verblüffend. Sehen und erleben Sie
selbst, und lassen Sie sich inspirieren...

AKTIVITÄTEN EISENBAHNER FOTO-AMATEURE
MÄRZ BIS APRIL 2002

Peter Haldemann

Zum Gedenken an 
Max Müller-Hürzeler

Wir nehmen Abschied von unserem
früheren Aktivmitglied Max Müller-
Hürzeler. 

Er trat ins Licht Mitte Dezember 2001.
Wir bewahren ihm ein ehrendes Anden-
ken. Den Trauerfamilien drücken wir un-
ser aufrichtiges Beileid aus.
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LORENZ KAISER MIT
SEINEM CABARETPRO-
GRAMM IM BODAN

Markus Bösch

Als umwerfend komisch, frech und treffend

schamlos werden er und sein Programm be-

zeichnet: Lorenz Kaiser ist mit «Schär, Hol-

der und Meierhofer» am Mittwoch, 6. März zu

Gast im grossen Bodansaal in Romanshorn.

Ebner und Blocher kaufen Alusuisse, Vo-
dafone kauft Mannesmann, Feldschlösschen
kauft... und mittendrin sitzt eine kleine Pri-
vatbank und kauft heimlich mit. Kann man
alles kaufen? oder anders gefragt: Können alle
kaufen? Beim Bankhaus «Schär, Holder und
Meierhofer» schon. Im Präsentationsraum
bekommen Sie Aktien angeboten und gleich
noch ein paar Fragen beantwortet: Wie
kommt ein Atlantiklachs nach Chile? Darf
Frau während der Kreditsitzung stillen? Wie
viel kostet die Schweiz?

Dabei spielt Lorenz Keiser in seinem vier-
ten Solostück ein dramaturgisches Kabinett-
stück: Er spielt auf mehreren Ebenen gleich-
zeitig und schlüpft dabei in etliche Rollen,
die er nicht auswalzt, sondern mit wenigen
Gesten anschaulich umreisst und auffächert.
Wie er die verschiedenen Handlungsebenen
immer wieder aufeinander bezieht und dabei
die witzigen Einfälle nur so übereinander
purzeln lässt!

Einmal mehr ist Lorenz Keiser umwerfend
komisch, präzis frech und ganz einfach tref-
fend schamlos. Er schafft es, die Zeit, in der
wir leben, zur Kenntlichkeit zu entstellen.
Und er spricht wieder einen Klartext, der
Kopf und Zwerchfell gut tut.

Das Gastspiel beginnt am Mittwoch, 6.
März, um 20 Uhr und findet statt im grossen
Bodansaal in Romanshorn. Karten sind im
Vorverkauf im Ströbele Creativ Laden zu er-
halten, die Abendkasse ist ab 19.30 Uhr
geöffnet.

Behörden & Parteien

SPIELREGELN FÜR DIE BEITRAGSANLIEFERUNG

Inhalt/Rubriken

• Behörden & Parteien • • Kultur & Freizeit  •
Politische Gemeinde, Schulgemeinden, Vereinsleben (Aus- und Rückschau), 
Kirchgemeinden, Parteien Lokalsport, Freizeitführer 
• Wirtschaft • (1x monatlich), Agenda
Einzelhandel, Gewerbe, Handel, • Marktplatz •
Industrie (auch PR-Berichte möglich) Treffpunkt (Leserbriefe), Gratis- und

Kleinanzeigen, diverses
Sämtliche Berichte sollen mit möglichst vielen Fotos ergänzt werden.

Wer schreibt die Beiträge?

Es steht kein Redaktor zur Verfügung. Alle interessierten Kreise (Behörden, Vereine, Par-
teien, Wirtschaft usw.) sind aufgerufen eigene Berichte zu schreiben. Diese werden von ei-
ner Koordinationsstelle gesammelt und redigiert. Die Gemeinde behält sich das Recht vor
Artikel zu kürzen, zu verschieben oder nicht erscheinen zu lassen (ehrverletzend, ras-
sistisch usw.)

Wohin kann ich meine Beiträge/Bilder senden?

Gemeindekanzlei Romanshorn  · Bahnhofstrasse 19 · 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 83 40  ·  Telefax 071 463 43 87 · seeblick@romanshorn.ch

Wer ist die Koordinationsstelle?

Regula Fischer · Seeweg 4a · 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81 ·  Telefax 071 463 65 81 · regula.fischer@web.de

In welcher Form kann ich die Beiträge/Bilder senden?

Texte: Auf Diskette oder per E-Mail als Word for Windows-Datei oder ASCII-Text. 
Handschriftliche Manuskripte werden nur in Ausnahmefällen akzeptiert. Bitte zu jedem
Beitrag die gewünschte Rubrik vermerken, sowie die Adresse des Verfassers (für allfällige
Rückfragen).
Bilder: S/W- oder Farbfotos auf Papier. Auf der Rückseite unbedingt Adresse für Rück-
sendung der Fotos vermerken. Auf Diskette oder per E-Mail als JPEG- oder TIFF-Datei.
Mindestens 250 dpi Auflösung!
Umfang: Eine Spalte entspricht ca. 2’000 Anschlägen, ohne Fotos

Wann müssen die Beiträge bei der Gemeinde sein?

Freitag, 9.00 Uhr, damit sie eine Woche später erscheinen
Nach Rücksprache mit der Koordinationsstelle können spezielle Beiträge über 
Wochenendveranstaltungen bis am Montag, 8.00 Uhr, abgegeben werden.

Wo kann ich Inserate aufgeben?

Ströbele Text Bild Druck · Alleestrasse 35 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50 · Fax 071 466 70 51 · info@stroebele.ch

Preise und Inseratengrössen: siehe separate Mediadokumentation

BLLEEBBBBLIII
RR anshshs ornrnr

SSSS

BLICKEEBLICK
Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden RomanshornS
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Tipp: Mitgliedersparkonto 21/4% Zins

ROMANSHORNER AGENDA
1. März 02 – 8. März 02

Freitag, 01. März

• Kegeln, Naturfreunde Romanshorn, Res-
taurant Zum scharfen Eck

• Weltgebetstag, kath. Kirchgemeinde,
18.00 Uhr in der Alten Kirche/Pfarrei-
heim

Samstag, 02. März

• Swiss-Cup 2. Runde, ATB Kunstradfahrer
Sonntag, 03. März

• Eidgenössischer Abstimmungstermin
• Schlittenfahrt in Arosa, Blaukreuzverein

Romanshorn 
• Eröffnung neue Ausstellung «Ludwig De-

marmels – seine mystischen Gemälde»
14.00–17.00 Uhr oder nach Vereinba-
rung, Atelier-Galerie Demarmels, Amris-
wilerstr. 44. Tel. 071 463 18 11, Ausstel-
lungsdauer bis 20.12.2002

• Swiss-Cup 2. Runde, ATB Kunstradfahrer
Montag, 04. März

• Meditative Kreistänze: «Viele Glieder  –
ein Körper», Kath. Pfarramt,
20.00–21.00 Uhr im Pfarreisaal

Mittwoch, 06. März

• Cabaret Lorenz Keiser, GLM, 20.00 Uhr
im Bodan-Saal

Mittwoch, 06. März

• Hauptversammlung, Behinderten-Sport-
gruppe, um 19.00 Uhr in der FC Club-
hütte

• Krankensalbung, anschliessend Alters-
nachmittag, 14.00 Uhr im  Kath. Pfar-
reisaal

Donnerstag, 07. März

• Film: «Seine Waffe war die Wahrheit»,
Kath. Pfarramt, 20.00 Uhr im Evang.
Kirchgemeindehaus

Freitag, 08. März

• Generalversammlung Feuerwehrverein
um 20.00 Uhr

• Theateraufführung des Theaterverein
Salmsach um 20.00 Uhr in der Bergli-
turnhalle Salmsach

Jeden Donnerstag Inline Workout, Fitness
Programm auf Rollen 18.30–19.30 Uhr.
(Indoor auf 1000 m2)Informationen: Inline-
Skating-Schule Romanshorn, Susi Paschini
076 343 93 35

Als Mitglied des VVR können auch sie hier
ihre Veranstaltungen veröffentlichen. Mel-
dung an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, Fax 461 19 80 oder per E-Mail
Touristik@romanshorn.ch, mindestens zwei
Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Kleinanzeige Marktplatz

Süsse Meersäuli in weiss und silberfarbig
gratis abzugeben, Telefon 071 463 37 14

Zu Verschenken

IMPRESSUM
Herausgeber

Politische Gemeinde Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan:
Politische Gemeinde Romanshorn, Primarschul-
gemeinde Romanshorn, Oberstufengemeinde
Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 80.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 463 43 87
seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Tel. 071 463 65 81

Inserate
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Tel. 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

«Hierher gehe ich, 
weil ich zum Material

auch die Bastel-
ideen bekomme»

Frau Sandra Kelch, Romanshorn

BLLEEBBBBLIII
RR anshshs ornrnr

SSSS
Nur mit dem «Seeblick» erreicht Ihr Inserat alle 5’000
Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn 1 

BLICKEEBLICK
Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden RomanshornS

Telefon 071466 70 50 
Telefax 071466 70 51 
E-Mail: info@stroebele.ch


